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ueber die Seeſchlacht von Santiago liegt jetzt ein amtlicher Bericht
vor diesmal von amerikaniſcher Seite vom Admiral Sampſon der am
15 Juli von Bord ſeines Flaggſchiffes New Hork nach Waſhington
folgende Schilderung der Schlacht entſandte

Die feindlichen Schiffe fuhren zwiſchen 9 Uhr 35 Minuten und 10 Uhr

Vormittags aus dem Hafen wobei die Spitze der Kolonne um 9 Uhr
81 Minuten um das Cayo Smith und 5 oder 6 Minuten ſpäter außer
halb des Kanals erſchien Die Stellung der Schiffe unter meinem Kom
mando war in dem Augenblick folgende das Flaggſchiff Nework be
fand ſich 5 Meilen öſtlich von ſeiner Blokadeſtation und etwa 7 Meilen
von dem Hafeneingang die übrigen Schiffe lagen an ihrer Blokadeſtation
oder nahe bei und zwar in folgender Ordnung nach Weſten hin Jndiana
etwa 11 Meilen vom Ufer Oregon die New ork hatte ihren Ort
zwiſchen beiden dann Jowa Texas und Brooklyn letztere 2 Meilen
vom Weſtufer von Santiago Die Entfernung zwiſchen den Schiffen und
dem Hafeneingange betrug 21 bis 4 Meilen letztere Entfernung war die

äußerſte für die Tagesblokade Die Schiffe bildeten einen Bogen von
etwa 8 Meilen Länge Die Maſſachuſetts war um 4 Uhr früh nach
Guantanamo gedampft um Kohlen einzunehmen Jhre Station befand
ſich zwiſchen Jowa und Texas Die Hilfskreuzer Glouceſter und

Vixen lagen nahe bei Land und näher beim Hafeneingang als die
großen Schiffe Glouceſter öſtlich und Vixen weſtlich Das Torpedo
boot Ericſon befand ſich in Begleitung des Flaggſchiffes und verblieb

bei ihm während der Verfolgung
Die ſpaniſchen Schiffe kamen raſch aus dem Hafen mit einer

Schnelligkeit von etwa 8 bis 10 Knoten in der folgenden Ordnung
Jnfanta Maria Tereſa Flaggſchiff Vizcaya Criſtobal Colon und
Almirante Oquendo Die Entfernung zwiſchen dieſen Schiffen betrug

etwa 720 m das heißt von dem Augenblick an wo das erſte in dem
oberen Lauf des Kanals ſichtbar ward bis das letzte den Hafen verlaſſen
hatte verliefen nur etwa 12 Minuten Der Oquendo folgte auf eine
Entfernung von etwa 1100 m nach ihm der Torpedobootzerſtörer

Pluton und nach dieſem der Torpedobootzerſtöre Furor Die ge
ſchützten Kreuzer eröffneten ſobald ſie ihre Geſchütze auf Tragweite bringen

konnten ein kräftiges Feuer auf die Blokadeſchiffe und erſchienen am
Kanalausgang in einen dichten Pulverrauch eingehüllt

Die Mannſchaften unſerer Front vor dem Hafen hatten Sonntags
beſichtigung Von verſchiedenen Schiffen gleichzeitig wurde das Signal
gegeben Die feindlichen Schiffe entfliehen und es wurde ein allgemeiner
Alarm geblaſen Das Feuer iſt wahrſcheinlich in Zeit von acht Minuten
von den Schiffen eröffnet worden deren Geſchütze den Hafeneingang
beſtrichen New York wandte ſich und dampfte auf die ausweichenden
Schiffe zu indem ſie das Signal gab Eng zuſammen nach dem Hafen
eingang und Angriff auf die Schiffe dabei ſteigerte ſie ihre Schnellig

keit allmählich bis ſie gegen Ende der Verfolgung 16 Knoten erreichte

und raſch die Criſtobal Colon herankam Während der Verfolgung

er
gerieth ſie niemals in den nahen Bereich der ſchweren ſpaniſchen Schiffe
und ihr einziger Antheil an dem feindlichen Feuer war daß ſich auf ſie
das ganze Feuer des Forts beim Vorbeifahren bei der Hafeneinfahrt richtete
und daß ſie einige Schüſſe auf einen der Torpedozerſtörer abgab von dem

in dem Augenblicke angenommen wurde daß er der Glouceſter zu ent
kommen ſuchte Die ſpaniſchen Schiffe wandten ſich beim Verlaſſen des
Hafens in Kolonne nach Weſten und ſteigerten ihre Geſchwindigkeit ſo
weit es ihre Maſchinen vermochten Die ſchweren Blokadeſchiffe die gleich
beim Erſcheinen des Feindes mit beſter Geſchwindigkeit dem Fort Morro
nahe gekommen waren gaben ein raſches wohlgenährtes und verheerendes
Feuer ab das die ſpaniſchen Schiffe in kurzer Zeit bemeiſterte und zum
Schweigen brachte

Die Anfangsgeſchwindigkeit der ſpaniſchen Schiffe brachte ſie raſch an
den Blokadeſchiffen vorbei und die Schlacht entwickelte ſich zu einer Ver
folgung bei der Brooklyn und Texas weil voran die vortheilhafteſte

Stellung hatten Brooklyn behielt die Führung Zwanzig Minuten
nachdem ſie vor dem Hafen von Santiago erſchienen war die Laufbahn
von Pluton und Furor beendet und zwei Drittel ihrer Leute getödtet
Furor ward überſpült und ſank in der Brandung Pluton ſank

einige Minuten ſpäter im Tiefwaſſer Beide haben wahrſcheinlich unter
dem Feuer der Sekundärbatterien von Jowa Jndiana und Texas
ſchwer gelitten indes glaubte ich daß das Nahfeuer aus den Batterien der

Glouceſter in der raſchen Zerſtörung der Schiffe ein wichtiger Faktor war

Das Verfahren das die Spanier anwandten um zu entkommen indem alle
in einer Richtung und in Formation ſteuerten beſeitigte alle taktiſchen Zweifel
und Schwierigkeiten und vereinfachte die Aufgabe jedes einzelnen Schiffes

der Vereinigten Staaten dahin nahe bei zu kommen ſofort den Kampf
aufzunehmen und zu verfolgen Das geſchah raſch und wirkſam Maria
Thereſa und Oquendo geriethen in Brand durch Granaten die
während der erſten 15 Minuten abgegeben wurden Später ergab ſich
daß die Heizröhre der Maria Thereſa durch einen der erſten Schüſſe
aufgeriſſen worden war und daß es unmöglich war den Brand zu löſchen
Beide Schiffe gaben das Feuer auf und führen in eine Bucht die Maria
Thereſa etwa um 10 Uhr 15 Minuten bei Nima Nima 61 Meilen
von der Hafeneinfahrt von Santiago die Oquendo etwa um 10 Uhr
bei Juan Gonzales 7 Meilen vom Hafen Die Vizcaya gerieth ebenfalls
früh in Brand und um 11 Uhr wandte ſie ſich heftig flammend nach
dem Hafen um bei Aſerraderos 15 Meilen von Santiago überſpült zu

werden

Es blieb nun von den ſpaniſchen Schiffen nur Chriſtobal Colon
übrig Die Lage des Kampfes nöthigte dieſes Schiff ſich an die cuba
niſche Küſte zu legen und ihre einzige Rettung beſtand in ſtarker und
anhaltender Geſchwindigkeit Als die ſtrandete war die Colon
etwa ſechs Meilen der Brooklyn und der Oregon voraus aber der
Vorſtoß erlahmte bald und die amerikaniſchen Schiffe kamen ihr näher

Brooklyn und Oregon waren von Texas Vixren und New York
gefolgt Von der Kommandobrücke der war zu erkennen
daß alle amerikaniſchen Schiffe allmählich bei der Verfolgung näher kamen

und daß die Colon keine Ausſichten mehr zu entkommen hatte Zehn
Minuten vor 1 Uhr eröffneten Brooklyn und Oregon das Feuer und
befanden ſich in Schußweite wobei die ſchweren Granaten der Oregon
überflogen und 20 Minuten nach 1 Uhr holte die Colon ohne einen
weiteren Schuß abgegeben zu haben ihre Flagge herunter und lief bei

48 Meilen von Santiago auf den Strand Sie
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war durch unſer Feuer nicht ſchwer beſchädigt und hatte offenbar mehr
durch die Wellen gelitten obſchon ſie mit großer Schnelligkeit dem Ufer
zugedampft war Das Waſſer ging ſo hoch in dem Schiff daß es von
dem Wellengang losgeriſſen wurde Allein ihre Waſſerflügel waren ge
öffnet und zerbrochen und zwar des bin ich ſicher war dies verrätheriſch
nach der Uebergabe geſchehen und das Schiff ſank trotz aller Bemühungen

es flott zu erhalten Als es auf der Hand lag daß es nicht zu halten
ſei drückte die New York es durch Anlegen ihres Vorderſtevens durch
die Brandung und es ſank in wenig tiefem Waſſer und kann gerette
werden die New York wurde dabei durch Kapitän Chadwick mit vor
trefflichem Geſchick geleitet Ohne dieſes Verfahren wäre die Colon
ſicherlich ins tiefe Waſſer abgeriſſen worden und gänzlich verloren

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer trifft zv
der bereits angekündigten Beſichtigung der 21 und 22 Jnfanterie Diviſion
endgültiger Beſtimmung zufolge von Schloß Wilrelmshöhe kommend ir
Begleitung des Großherzogs von Heſſen am 20 Auguſt früh 6 Uhr auf
der Station Neuthor in Mainz ein um dort zu Pferde zu ſteigen und
nach dem Exerzierplatze Großer Sand zu reiten wo die Beſichtigung
ſtattfinden wird Die Abfahrt von Mainz iſt für 3 Uhr Nachmittag
vorgeſehen Der Kaiſer nahm geſtern in Wilhelmshöhe von 10 Uhr
an den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen Amts Geſandten Grafep
Wolff Metternich entgegen Prinz Heinrich feierte heute 14 Auguſt
auf der ruſſiſchen Jnſel Sachalin die im Ochotskiſchen Meere der
Mündung des Amur vorgelagert iſt ſeinen 36 Geburtstag

Zur Orientreiſe des Kaiſers liegen folgende Meldungen
vor An die Spitze des türkiſchen Gefolges das den Kaiſer durch
Paläſtina und Syrien begleiten wird iſt der Poſt zufolge der General
Schakir Paſcha geſtellt worden der den Poſten eines Chefs des Militär
kabinetts bekleidet Derſelbe war wiederholt in Berlin und genießt das
beſondere Wohlwollen des Kaiſers Die zahlreichen Gäſte des Kaiſers
auf der Fahrt nach Jeruſalem ſollen laut Meldung aus Kiel ſämmtlich
die ganze Seereiſe mitmachen und theils an Bord der HYacht Hohen
zollern theils auch auf dem Kreuzer Hertha dem Begleitſchiff ein
quartirt werden Die Marineverwaltung trifft für die Unterbringung der
Gäſte ſchon jetzt beſondere Maßnahmen

Eine Zuſammenkunft des deutſchen Kaiſerpaares mit
dem italieniſchen Königspaar wird wie der Corriere della Sera
mittheilt im Oktober in Venedig ſtattfinden Kaiſer Wilhelm wird die
Fahrt nach dem heiligen Lande von einem italieniſchen Hafen aus an
treten Die Zuſammenkunft in Venedig wird alſo keinen politiſchen Zwech
haben Der Miniſterpräſident Pelloux wird den König Humbert begleiten
Man glaubt daß das deutſche Kaiſerpaar auch die Ausſtellung von Turin
beſuchen werde

Für den
Friedrich

n des Kaiſers den Prinzen Eitel
chloß Oliva bei Danzig als ſtändiger

Wohnſitz ausgebaut werden Nach einer Mittheilung ſoll nämlich bereits
dort vom Hofmarſchallamt aus Berlin eine Anfrage dahingehend ein
gelaufen ſein ob es ſich ermöglichen laſſe das Olivaer Schloß zu einem
Wohnſitz für den genannten Kaiſerlichen Prinzen in Bälde einzurichten
Wie weiter verlautet würde Prinz Eitel Friedrich in das in Langfuhr
garniſonirende Leibhuſaren Regiment eingeſtellt werden aus welchem An
laß er in Oliva Wohnung nehmen ſoll

Ueber das Befinden des Papſtes waren in den letzten Tagen
verſchiedene Gerüchte in Umlauf Die offiziellen Nachrichten aus Rom
gaben wohl zu daß der Papſt gegenwärtig etwas leidend ſei bezeichneten
aber den Zuſtand als verhältnißmäßig ungefährlich Der Köln Ztg
wird jetzt berichtet daß es ſehr ſchlecht um den Papſt ſteht Jn der
Meldung heißt es Der Zuſtand des Papſtes laſſe ſich nicht länger
verheimlichen Dieſer habe ſich nach und nach ſehr verſchlimmert
Gegenwärtig ſei der Papſt nur noch ein hinfälliger Greis der wenig und

zweiten So
J I tſoll wie verlautet daDu

Villa Tusrulum
Roman frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen

15 Fortſetzung11 Kapitel
Tief ergriffen hat ſich Ralph Mansfield in ſein Zimmer

zurückgezogen Ada s unfreiwilliges Geſtändniß ihrer Liebe
ſchmeichelt nicht etwa ſeiner Eitelkeit es betrübt ihn tief

Erregt wandert er im Zimmer auf und ab ſeine eigen
thümliche Situation überdenkend

Er weiß ſehr wohl daß die Liebe eines Mädchens wie Ada
keine vorübergehende Schwärmerei iſt er weiß auch daß dieſelbe
nicht etwa einem Anfall von Geiſtesgeſtörtheit entſprang Der
ſicherſte Beweis von der Tiefe und Stärke ihrer Neigung zu
ihm iſt ſein beruhigender Einfluß während ihrer zeitweiſen
Anfälle ein Einfluß der noch ungleich ſtärker iſt als der
ihrer angebeteten Tante

Und doch was ſagte einſt Fräulein Arnold zu ihm
Suchen Sie niemals einem krankhaft übertriebenen Gefühl

bei meiner Nichte nachzugeben oder es gar zu beſtärken Bei
ihrem Zuſtand kann jede übertriebene Empfindung gefährlich

Nachdruck verboten

werden
Er grübelt und grübelt dabei ſchwankt er zwiſchen

ſeiner warmen Sympathie für das anmuthige liebenswürdige
Mädchen dem ein ſchweres Geſchick ſolch trübe Leiden auferlegt
und der Unbequemlichkeit welche ihm aus der Liebe eben
dieſes Mädchens erwachſen

Als Ehrenmann ſieht er ſeinen Weg klar vor ſich aber
es wird ihm gar ſchwer denſelben zu wandeln

Mit ſchmerzendem Kopf ſetzt er ſich nieder und ſchreibt an
Fräulein Arnold folgende Zeilen

Verzeihen Sie gnädiges Fräulein mein heutiges Nicht
erſcheinen beim Diner und entſchuldigen Sie es bei Fräulein

mit vorübergehendem Unwohlſein Sie darf unter
keiner Bedingung erfahren daß ich vorhin an Stelle ihrer

ehe e ää

wiederholt leidenſchaftlich ihre Tante umarmt hat

e r m

Tante bei ihr war Jch fühle mich tief bedrückt und werde
Jhnen für eine baldige Unterredung unter vier Augen
dankbar ſein Jhr ec

Er ſchellt und übergiebt der eintretenden Dienerin den ge
ſchloſſenen Brief

Sind die Damen bei der Toilette
Ja mein Herr
Fräulein Ada fühlte ſich vorhin nicht recht wohl

es ihr beſſer
Jch glaube mein Herr Fräulein Arnold und Fräulein

Ada gingen zuſammen in Fräulein Arnold s Zimmer Fräulein
Ada ſah ſehr bleich aber vollkommen ruhig aus

Jch danke Jhnen Geben Sie dieſen Brief Fräulein
Arnold aber ſofort

Ja mein Herr
Das Mädchen entfernt ſich und Ralph bleibt wieder ſeinen

wenig erfreulichen Gedanken überlaſſen
Nicht aus Feigheit will er heute Abend den Damen fern

bleiben Aber erſtens fürchtet er durch ſeine Anweſenheit
Ada s jedenfalls erregtes Gemüth zu beunruhigen und zweitens
hofft er Fräulein Arnold würde vielleicht in der Zwiſchenzeit
von der unglückſeligen Neigung ihrer Nichte Kenntniß erhalten
Es widerſtrebt ſeinem Zartgefühl vor die Damen mit der
brüsken Meldung hinzutreten

Jhre Nichte der Sie ſo innig zugethan ſind hat ſich in
mich verliebt

Der Abend verläuft für die drei Damen äußerſt langweilig
Man hat ſich ſchon ſo ſehr an Ralph s Anweſenheit gewöhnt
in ſein fröhliches Geſicht ſeine muntere Unterhaltung ſein
heiteres Lachen daß er allen fehlt

Heute herrſcht tiefe Stille beim

Geht

Diner Ada hat Kopf
z weh Frau Winter denkt an ihren Enkel in Jndien und Fräu
lein Arnold fühlt ſich durch das Geheimniß welches über
Ralph und ihrer Nichte ſchwebt beunruhigt

Ada zieht ſich früh in ihr Zimmer zurück nachdem ſie
jungen Manne

Bald darauf verſchwindet auch Frau Winter aus dem
Wohnzimmer

Fräulein Arnold nimmt ein Buch und ſetzt ſich an den
Kamin Dann ſchickt ſie den Diener zu Ralph mit der Bitte
herunterzukommen ſie ſei allein und möchte mit ihm ſprechen

Ralph iſt auf dieſe Unterredung vorbereitet Trotzdem
klopft ihm das Herz als er jetzt langſam die Treppe hinunter
ſchreitet Er verſucht die ganze Situation in für ihn günſtigerem
Lichte anzuſehen Vielleicht beſchleunigt ſie ſogar ſeine Ver
mählung mit Anny Vergebens Sein Herz iſt ſchwer
ſeine Stimmung trübe

Die Unterredung mit der Herrin von Villa Tusculum
iſt für beide Theile eine peinliche So zart wie irgend möglich
erzählt Ralph von ſeiner eigenthümlichen Begegnung mit Ada
deutet er ihr unſeliges Bekenntniß an indem er verſucht es
als den Ausfluß einer ihrer momentanen Geiſtesgeſtörtheiten
darzuſtellen

Jn Ruth s Antlitz wechſeln tiefſte Erſchütterung mit pein
lichſter Ueberraſchung Einmal als Ralph eine Antwort er
wartend in ſeiner Erzählung anhält bedeutet ſie ihm durch
eine Geſte fortzufahren

Schrecklich murmelt ſie endlich wie
es um ihren Mund zuckt als wolle ſie in

Nicht ſo ſchrecklich wie Sie denken gnädiges Fräulein
ſucht Ralph ſie zu beruhigen Fräulein Ada wird dieſe fixe
Jdee vergeſſen wie ſie andere vergeſſen hat

u ſich ſelbſt indem
hränen ausbrechen

c

Was müſſen Sie von ihr denken ruft Ruth vom Stuhl

J 9 v r r re 15 Jemporſpringend und heftig im Zimmer auf und abgehend

wo a w 8 M V nEin Kind das Sie erſt ſeit ein paar Wochen kennt Aber
freilich ſie iſt anders geartet wie andere ſonſt könnte ich
ſie faſtGnädiges Fräulein verſucht er bermals di Tijeferrnadiges 7 raulein verjucht ar ermals e Tieferregte

d 4 ſedonfe Zio Trzu beruhigen bedenken Sie doch Fräulein Ada liebt mich
bildet ſich nur ein zu lieben

Einen Moment ruhen Augen forſchend auf dem
Dann drückt ſie herzlich ſeine Hand

irrt 0i le
Ruth s
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von dem Verlaufe der Geſchäfte Kenntniß nehmen oder irgend eine Frage
ſtudiren Das Denken ermüdet den Papſt Beten mache ihn zerſtreut ſo
daß er zehn Mal daſſelbe Gebet anfange ohne es zu merken Der Papſt
ſterbe langſam Rampolla führe die geſammten Geſchäfte

Dem Reichstage wird in ſeiner nächſten Tagung eine Novelle
um Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetz zugehen das

iſt vom Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern Staatsminiſter Graf
von Poſadowsky ſchon in der Reichstagsſitzung vom 16 December 1897
ganz beſtimmt in Ausſicht geſtellt worden Dagegen kann als ziemlich
ſicher angeſehen werden daß eine Unfallverſicherungsnovelle dem
Reichstage in der nächſten Tagung nicht vorgelegt werden wird Ab

eſehen von anderen Gründen ſpricht dafür der daß man in der vorletzten
Reichstagstagung zu ſchlechte Erfahrungen mit der Vorlegung zweier um
faſſender Novellen zu Arbeiterverſicherungsgeſetzen gemacht hat um den
Verſuch zu wiederholen

Fürſt Bismarck Sterbethaler werden in der königlichen
Münze geprägt Mehrere Arten davon ſollen angefertigt werden Von
der einen Sorte ſind bereits Probeſtücke in den Verkehr gekommen ſie
zeigen den Kopf Bismarcks mit der Jnſchrift Fürſt Bismarck Sterbethaler
30 Juli 1898 Auf der Rückſeite befindet ſich in einem Eichenkranz eine
poetiſche Jnſchrift Die königliche Münze führt dieſe Beſtellungen für die
Privatinduſtrie aus Die Prägungen haben denſelben Silbergehalt
wie die Thalermünzen

Zur Beleuchtung der Berathungen im engliſchen Unter
hauſe über die Bahnen in Schantung wird von deutſcher offiziöſer
Seite geſchrieben Deutſchland beſitzt in Schantung die förmliche Konzeſſion
für drei Hauptlinien die für abſehbare Zeit dem Eiſenbahnbedürfniß
Schantungs genügen dürften An dieſen deutſchen Konzeſſionen iſt nicht
zu rütteln und nicht zu rühren auch denkt ſo viel wir wiſſen Niemand
daran dieſe Rechte anzufechten Als eine weitere Bahnunternehmung
kommt in Schantung zunächſt nur noch eine von Süden nach Norden
laufende Durchgangsbahn in Betracht Für dieſe und für andere zukünftige
Bahnen hat Deutſchland die Vorhand das heißt ſie müſſen ihm zuerſt
zum Bau angeboten werden Wenn Deutſchland ablehnt ſo hat es dann
allerdings kein Recht dem Bau durch Chineſen oder andere Unternehmer
ein Verbot entgegenzuſetzen Die Verhandlungen über den Bau dieſer
Bahn ſind noch in der Schwebe doch iſt durch die unanfechtbare Kon
zeſſion der Hauptlinien die Eiſenbahnfrage in Schantung ſchon jetzt der
Hauptſache nach zu Gunſten Deutſchlands geregelt

Bezüglich der Eiſenbahntarife kann den Blättermeldungen
über eine in Ausſicht ſtehende Ermäßigung gegenüber die D auf
Grund an maßgebender Stelle eingezogener Erkundigungen mittheilen daß
die Verhandlungen in dieſer Angelegenheit noch nicht zum Abſchluſſe gelangt
ſind Es handelt ſich bei dieſen Verhandlungen lediglich um eine Er
mäßigung der Perſonentarife und es ſteht bei denſelben nicht dem
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ſondern dem Königlichen Staats
miniſterium das entſcheidende Wort zu Nach dem bisherigen Gange
der Verhandlungen ſcheint es aber außer Zweifel zu ſtehen daß dieſe zu
einer Verbilligung der Perſonentarife auf unſeren Eiſenbahnen
führen werden

Ueber eine polniſche Unverſchämtheit wird aus Poſen
berichtet Aus Anlaß der Bismarck Gedenkfeier in Poſen ſchrieb der

Wielkopolanin Jn unſerer polniſchen Stadt veranſtalten heute Abend
die deutſchen Einwanderer zu Ehren Bismarcks eine politiſche De
monſtration ein echt chriſtliches Empfinden dürfte nach dem Verluſt
geliebter Perſonen legiglich in der Kirche zur Geltung kommen es darf
aser keineswegs im Singen patriotiſcher das hier anſäſſige Publikum
aufreizender Lieder ſeinen Ausdruck finden Jn einer preußiſchen zum
deutſchen Reiche gehörigen Stadt wagt das Blatt den deutſchen Theil der
Bürgerſchaft als deutſche Einwanderer zu bezeichnen

Von der Tanganyika Expedition des Premierlieutenants
Schloifer ſind neue Meldungen eingetroffen Dem Vorſitzenden der Dan
ziger Kolonialabtheilung ging ein Privatbrief des Premierlieutenants Schloifer
zu datirt vom Zambeſi an Bord des Transportdampfers welcher den
Dampfer Hedwig v Wißmann nach dem Tanganyika See bringt
Schloifer hofft noch in dieſem Monat den Nyaſſa zu erreichen beklagt
aber die großen Verzögerungen welche jedoch nur dadurch hervorgerufen
werden daß die Maſchine des alten Transportdampfers alle Augenblicke
nicht recht funktionirte

Aus Deutſch Südweſtafrika wird mitgetheilt daß von der
am 25 April in Swakopmund mit dem Dampfer Marie Wörmann
eingetroffenen Poſt die geſammte für Windhoek beſtimmte Briefpoſt
auf dem Wege zwiſchen Otjimbingue und Windhoek verloren gegangen iſt
Die Briefpoſt war gleich nach Ankunft des Dampfers mit einem ein
geborenen Boten weiter geſandt worden der Bote hat auch Otjimbingue
erreicht der ihn dort ablöſende zweite Bote iſt aber nicht in Windhoek
angekommen Man nimmt an daß der Bote der wohl wie gewöhnlich
nicht die große Straße ſondern einen kürzeren Fußweg benutzt hat unter
wegs erkrankt oder verſtorben iſt Alle Nachforſchungen nach dem Verbleib
der Poſt die 13 Kilo Briefe darunter 58 Einſchreibeſendungen enthielt
ſind bisher vergeblich geweſen

Der Herbſtkongreß der Deutſchen Landwirthſchafts
geſellſchaft wird in den Tagen vom 10 bis 15 Oktober in Berlin
abgehalten werden Am 10 Oktober finden einige Vorſitzungen und die
Sitzung des Direktoriums ſtatt Am 11 werden die Ausſchüſſe und
Sonderausſchüſſe am 12 und 13 die Abtheilungen tagen Die Sitzung
des Geſammtausſchuſſes wird die Tagung beenden Hauptpunkt der
Berathung iſt die Feſtſtellung der Ausſtellungs Ordnung für Frank
furt a M

Der Kampf gegen die Gefängnißarbeit ſoll in nächſter
Zeit ſowohl von den dabei zunächſt betroffenen Handwerkerorganiſationen
als auch von den in Frage kommenden Arbeitern mit erneuten Kräften
aufgenommen werden Jn verſchiedenen Berufszweigen bei den Schuh
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Es ſieht Jhnen ähnlich mein Freund daß Sie auch dieſes
entſchuldigen wollen Jch erkenne Jhre gute Abſicht an theile
ſie aber nicht Jch habe Ada ſeit elf Jahren ſtudirt ich weiß
zu unterſcheiden was ihrer Geiſtesgeſtörtheit entſpringt und
was nicht Ada liebt Sie mit einer Jnnigkeit einer Leiden
ſchaft wie nur ein Weib zu lieben vermag vielleicht noch
inniger noch leidenſchaftlicher weil ihre Sinne ſchärfer ent
wickelt ſind als bei ganz geſunden normalen Menſchen

Wären Sie noch frei ſagt Ruth nach einer Pauſe ich
würde zu Jhnen ſagen Meine Nichte iſt ein liebes gutes Ge
ſchöpf Verſuchen Sie Ada wieder zu lieben und

Als traue er ſeinen Ohren nicht tritt Ralph einen Schritt
zurück

und ſie zu heirathen vollendet er in fragendem Tone
Und ſie zu heirathen Ruth s Stimme klingt ein wenig

verſchleiert Jhr Einfluß auf Ada s Gemüth iſt groß Jch
traue den Ausſprüchen der Aerzte nicht welche behaupten das
Uebel ſei unheilbar Jch glaube Jhre ſtete Geſellſchaft würde
meine Nichte geſund machen verhältnißmäßig geſund meine
ich Doch genug davon Sie ſind ja nicht frei

Beide ſchweigen einige Augenblicke Dann fährt Ruth leiſe
fort Jch halte Ada s Liebe für Sie für ſo ſtark daß ich
glaube die Mittheilung Jhr Herz gehört einer andern wird
eine Revolution in ihrem Jnnern hervorbringen Sie wird
ihr Herz tödten aber ihren Geiſt geneſen laſſen

Fräulein Arnold
Ja Ada s Wahnſinn wird fernerhin ein anderer ſein

als vordem er wird ſich gewiſſermaßen in den Wahnſinn
des geſunden normalen Menſchen verwandeln welcher getänuſchten
Hoffnungen und Wünſchen nachweint Morgen werde ich Ada s
Herzensempfindungen genau unterſuchen und ihr nach und

v

nach die Mittheilung von Jhrer Verlobung beibringen Herr
Mansfield fährt Ruth ruhiger fort Hente können wir in
dieſer unliebſamen Angelegenheit nur noch eins thun Es

machern Buchbindern 2c wird gegenwärtig Material über die Ausbreitung
der Strafanſtaltsarbeit die Methode der Arbeitsvergebung in Zuchthäuſern
und Gefängniſſen und die dadurch bewirkte Schädigung der freien Arbeiter
ſowie der ſelbſtändigen kleinen Meiſter geſammelt Dies Material ſoll zur
Begründung von Maſſenpetitionen der Betheiligten an den neuen Reichs
tag dienen in welchen eine weſentliche Einſchränkung oder Umgeſtaltung
der Zuchthausarbeit gefordert werden wird

Hanmnover 14 Auguſt Der Hannoverſche Anzeiger meldet
Die 37 Diviſion welche anläßlich der Kaiſermanöver formirt worden iſt
erhält als Kommandanten den Generalmajor v Blumenthal und die
38 Diviſion den Erbgroßherzog von Oldenburg Die Kavalleriediviſion B
rhält den Geneval v Lange als Kommandeur

Stuttgart 14 Auguſt Das Neue Tagblatt meldet im Cotta ſchen
Verlag hier werde mit fieberhafter Thätigkeit an der Drucklegung von
Bis marck s Memoiren gearbeitet Ein Theil des Manuſcripts ſei
ſchon vor Jahren geſetzt der Satz hierauf verſchloſſen worden Bei der
jetzigen Fertigſtellung ſeien zur Verhinderung von Jndiscretionen die um
faſſendſten Vorſichtsmaßregeln getroffen worden Das Erſcheinen des
erſten Bandes ſtehe ſchon in nächſter Zeit bevor

Frankreich
Paris 14 Auguſt Für anderthalb Monate iſt in der Oreyfus

ſache die Loſung Waffenruhe nachdem die Angriffe der Dreyfusfreunde
der Reihe nach ſämmtlich abgeſchlagen ſind Zola iſt verurtheilt und
flüchtig du Paty de Clam gegen Picquarts Klage gedeckt Eſterhazy vor
läufig wenigſtens in Schutz genommen Chriſtian Eſterhazy der gegen
ſeinen Vetter und du Paty die belaſtendſten Schriftſtücke ankündigte ſcheint
es auch nicht ſo eilig mit ſeinen Beweiſen zu haben Seit einer Woche
iſt er wie Zola abgereiſt Alle die Herren vom Dreyfus Syndikat weilen
in der Sommerfriſche So iſt vorläufig nichts beſonders Neues zu er
warten Jm Oktober aber dürfte der hochpolitiſche Theil des Feld
zuges für Dreyfus beginnen Zola wartet bis die Kammern wieder zu
ſammentreten Während jetzt das Miniſterium offenbar unter dem Druck
des Kriegsminiſters ohne Beaufſichtigung durch die Kammern handle
ſolle nach deren Zuſammentritt bei dieſen der Hebel zum Kampfe um die
höchſten Stellungen angeſetzt werden und zwar beim Senat wobei man
ſchließlich auch die Deputirten trotzdem ſie ſich aus Furcht vor der Wähler
ſchaft mit ihrer einſtimmigen Tagesordnung vom 7 Juli feſtgenagelt
haben noch umzuſtimmen hofft Thatſächlich ſpitzt ſich übrigens der
Streit zu einer Machtfrage der hochfinanziellen Feudalherrſchaft
und der Pariſer Börſenkuliſſe zu

Uebrigens wird der hugenottiſche Flügel der Dreyfus Partei von einer
Gruppe wohlhabender Dilettanten geführt während die amtlichen Ver
treter des franzöſiſchen Proteſtantismus in Erkennung der ſchweren
Verantwortung und der hohen Jnteſſen die auf dem Spiele ſtehen jede
Betheiligung ablehnen Jn der That wird das franzöſiſche Pro
teſtantenthum an Ehre nichts gewinnen indem es für die Börſenbarone
die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen verſucht Es wird ſich die Finger
verbrennen und ſchließlich den Schaden allein tragen Denn mit den
finanziellen Feudalherren werden ſich die Militärklerikalen wenn ſie zur
Herrſchaft kommen immer wieder vertragen Dazu giebt es einleuchtende
Gründe Die Proteſtanten aber ſind und bleiben für den katholiſchen
Klerus die Ketzer die Todfeinde Uebers Jahr wird es vielleicht ſchon
Refugiés geben wie im 17 Jahrhundert während die Börſenbarone ſich
hüten dürften den Auszug aus dem gelobten Lande Frankreich mit dem ſie
jetzt drohen ins Werk zu ſetzen

Nachdem nun Eſterhazy freigeſprochen und durch die Anklage
kammer reingewaſchen iſt beginnt die ihm ergebene Preſſe eine Campagne gegen
Bertulus und Picquart Der Gaulois verlangt von der Regierung
ſogar ein energiſches Auskehren des ganzen Dreyfus Handels Thatſächlich
verlautet in unterrichteten Kreiſen daß die Unterſuchung gegen Picquart
auch auf andere Freunde Dreyfus ausgedehnt werden ſolle und daß ein
großer Hochverraths Prozeß gegen Scheurer Keſtner Trarieux Reinach
Clemenceau und Andere nicht ausgeſchloſſen ſei Man möchte durch die
Unterſuchung Fabres anſcheinend die Kette ſchließen mit dem Beweiſe daß
militäriſche Geheimniſſe von Picquart an Leblois und von dieſem an
Scheurer Keſtner ausgeliefert wurden um ſchließlich durch Mathieu Drey
fus und Lazare publicirt zu werden

Großbritannien
London 14 Auguſt Unter den vielen Nackenſchlägen die

England in Betreff ſeiner oſtaſiatiſchen Wünſche in dieſen letzten
Wochen und Monaten erhalten hat hat die Gewißheit daß zwiſchen
Rußland und China ein feſter Vertrag abgeſchloſſen iſt hier wohl
am ſchmerzlichſten gewirkt Der Vertrag ſoll nichts Geringeres als ein
Offenſivbündniß zwiſchen Rußland und China umfaſſen Letzteres ver
pflichtet ſich Rußland als die Macht zu betrachten die den überwiegenden
Einfluß in allen Fragen der inneren Handelspolitik habe während Ruß
land China gegen die engliſchen Anforderungen der offenen Thür unter
ſtütze Der ruſſiſche Rubel ſoll auch im Lande der Mitte das entſcheidende
Wort ſprechen Rußland ſtreckt das Geld vor das es wahrſcheinlich wieder
zu einem billigen Zinsſatze in Frankreich aufnehmen wird und China ge
ſtattet Rußland Vorzugsſätze in gewiſſen Gebieten Eiſenbahnen im ge
meinſamen Jntereſſe beider Länder gebaut werden unter der thatſächlichen
Kontrolle Rußlands ſtehen Kurz was Rußland will das wird in China
ausgeführt Die Londoner Blätter ergehen ſich bei ihrem Rückblick auf
die parlamentariſche Seſſion zwar noch in den heftigſten Angriffen gegen
die Regiernng der ſie ſchmähliche Schwächlichkeit vorwerfen aber was
ſollte Lord Salisbury in China wohl erreichen wenn ſich dies in voll
ſtändiger Abhängigkeit von Rußland befindet Die engliſche Preſſe ſieht
das zum Theil auch ſchon ein und verzeichnet mit Frohlocken amerikaniſche
Preßſtimmen welche von einer Jntereſſengemeinſchaft Englands und der
Vereinigten Staaten in China reden und erklären daß die nordamerikaniſche
Union im Hinblick auf China die Philippinen als Operationsbaſis in
ſeinen dauernden Beſitz bringen müſſe

Der Friedensſchluß
Das Friedensprotokoll enthält nach einem vom Staatsſekretär Day

an die Preſſe verſandten Auszuge folgende Beſtimmungen
1 Spanien verzichtet auf die Souveränetät über Cuba
2 Portorico und die anderen ſpaniſchen Jnfeln in den Antillen ſowie

die Ladronen letztere nach Wahl der Vereinigten Staaten werden dieſen
abgetreten

3 die Vereinigten Staaten halten während des Abſchluſſes des Friedens
vertrages der die Kontrolle und die Regierung der Philippinen genau
beſtimmen wird die Stadt die Bucht und den Hafen von Manila beſetzt

4 Cuba Portorico und die anderen Antillen werden unverzüglich
geräumt Kommiſſare die binnen zehn Tagen ernannt werden müſſen
werden in Havanna und San Juan binnen 30 Tagen nach der Unter
zeichnung des Protokolls zuſammentreten um die Einzelheiten der Räumung
zu vereinbaren

5 die Vereinigten Staaten und Spanien ernennen je höchſtens fünf
Kommiſſare zu den Verhandlungen über den Abſchluß des Friedens
vertrages dieſe werden ſpäteſtens am 1 Oktober d J in Paris zuſammen
treten

6 ſobald das Protokoll unterzeichnet iſt werden die Feindſeligkeiten
eingeſtellt Eine entſprechende Anordnung wird baldmöglichſt durch die
beiden Regierungen an die Kommandeure der Land und Seefſtreitkräfte
ergehen

Der Jnhalt des Friedensprotokolls ſoweit er aus dem vorſtehend mit
getheilten Auszuge zu überblicken iſt bietet keinerlei Ueberraſchungen Die
Frage betreffend die Uebernahme der cubaniſchen Schuld auf Spanien
ſcheint in dem Präliminarfriedensprotokoll nicht entſchieden worden zu
ſein da jegliche Angabe hierüber in dem vorſtehenden Auszuge fehlt ſie
ſcheint der Pariſer Kommiſſion vorbehalten zu ſein Daß die Friedens
verhandlungen die zu ſcheitern drohten als von ſpaniſcher Seite die Mit
wirkung der Cortes beim Friedensſchluß angeregt wurde ſchließlich doch zu
einem poſitiven Ergebniß führten hat Spanien der geſchickten Wahr
nehmung ſeiner Intereſſen durch den franzöſiſchen Botſchafter Cambon zu
danken

Aus Waſhington wird ferner gemeldet Admiral Deweny iſt angewieſen
worden die Blokade von Manila aufzuheben einen gleichen Befehl er
hielt Admiral Sampſon in Bezug auf die Blokade Cubas General
Shafter hat den Empfang der Drahtung bezüglich der Einſtellung der
Feindſeligkeiten beſtätigt Von General Miles iſt eine Antwort noch nicht
eingegangen Die bis jetzt erwachſenen amerikaniſchen Kriegsaus

giebt leider im Leben
ſo ſchwer es einem auch wird

Mansfield Fortſ folgt
Vorte die geſprochen werden müſſen

Sie verſtehen mich

gaben werden auf 150 Millionen Dollars geſchätzt Die Armee wird
wahrſcheinlich auf einen Effektivbeſtand von 100000 Mann verringert
werden die Truppen auf den Philippinen werden jedoch noch bedeutend
verſtärkt werden

Aus der Amgebung
Diemitz 15 Auguſt Stiftungsfeſt Eine überaus große

Theilnehmerzahl hatte ſich am geſtrigen Sonntag in den feſtlich geſchmückten Räumen des S aa ſchen Lokals welches durch Neubau

eine große Erweiterung erfahren hat eingefunden um das 6 Stiftungsfeſt
des hieſigen Turnvereins in ſchönſter Weiſe zu begehen Nachmittags
ſpielte die Thiem ſche Kapelle Concertmuſik ferner wurden vom Verein
unter Leitung des Herrn Lehrer Meyer Turnübungen vorgeführt welcheden Glanzpunkt der Feſtlichkeit bildeten und lebhaften Saiſan aller Zu

ſchauer fanden Ein Ballvergnügen welches die Theilnehmer bis in die
frühe Morgenſtunde zuſammenhielt beſchloß die in jeder Beziehung
gelungene Feier

Lochau 14 Auguſt Unfall Der ſchon bejahrte Arbeiter K
von hier hatte das Unglück von einem Getreidefuder beim Fortrücken
ſeines Geſpannes aus beträchtlicher Höhe herabzuſtürzen K erlitt durch
den Sturz erhebliche Verſtauchungen ſodaß er ſich in ärztliche Behandlung
begeben mußte

Rafßtnitz 14 Auguſt Unfall Die Pferde eines auswärtigen
Bierfahrers welcher ſeinen Beſorgungen nachging wurden durch die bei
heißer Witterung hier zahlreich vorkommenden Pferdebremſen derartig ge
peinigt daß ſie unruhig wurden und davon raſten Der Geſchirrführer
eilte ſeinem Geſpanne nach kam aber als er es erreicht hatte ſo unglücklich
zu Falle daß ihm zwei Räder über den rechten Fuß gingen Die ärzt
liche Unterſuchung ergab ſchmerzhafte Quetſchungen und Hautabſchürfungen
glücklicherweiſe aber keinen Knochenbruch

MWerſeburg 15 Auguſt Unfall In einer hieſigen Fabrik
gerieth geſtern früh die Arbeiterin A Ehrentraut in das Getriebe einer
Maſchine wobei ſie einen Bruch der großen Zehe und eine Zerreißung
T Weichtheilen erlitt Die Verletzte wurde in die Klinik nach Halle
gebrachtVitterfeld 13 Auguſt Unfall Am geſtrigen Nachmittag über

brachte man mittels Geſchirr von Zſcherndorf welches von einer Frau
geführt wurde dem hieſigen Kreiskrankenhauſe eine Kranke Die Rück
fahrt benutzte ein Ehepaar welches in Niemegk zum Beſuch weilt um in
Ramſin einen weiteren Beſuch abzuſtatten Jn der Nähe des Preußiſchen
Hofes ſcheute das Pferd und ging durch wodurch die Führerin ſowie
der mitfahrende Mann aus dem Wagen geworfen wurden Beide Perſonen
waren arg beſchädigt ſodaß die Geſchirrführerin ſelbſt eine halbe Stunde
ſpäter im Krankenhauſe aufgenommen werden mußte der Fremde ließ ſich
nach Niemegk zurückbringen Die Frau des Verunglückten kam mit dem
Schreck davon indem dieſe im Wagen verblieb bis das Pferd zum Stehen
gebracht wurde

r Burkersdorf 13 Auguſt Blutvergiftung Das Dienſt
mädchen Marie Wirth wurde vor wenigen Tagen beim Melken der Kühe
von einer Fliege auf den rechten Oberarm geſtochen Da ſich faſt
unmittelbar darauf heftige Schmerzen einſtellten außerdem aber der Arm
bedeutend anſchwoll mußte die Genannte ärztliche Hülfe in Anſpruch
nehmen Nachdem Blutvergiftung feſtgeſtellt war erfolgte die Ueberführung
in die Halleſche Klinik

Brinnis 13 Auguſt Feuer Geſtern Nachmittag 3 Uhr ent
ſtand auf dem Dachboden des Schuhmachers Dorn hierſelbſt auf bisher
unaufgeklärte Weiſe Feuer das ſich ſchnell ausbreitete und das Haus bis
auf die Umfaſſungsmauern zerſtörte Auch Mobiliargegenſtände wurden
ein Raub der Flammen

Oſterfeld 13 Auguſt r Vorgeſtern gegen
Abend wurde die Frau des Malers H unter aügemeiner Theilnahme
beſtattet Die Verſtorbene hatte am Kopfe ein ſogenanntes Blüthchen mit
einer Nadel aufgeſtochen wodurch Blutvergiftung eintrat die den Tod
der Bedauernswerthen zur Folge hatte

r Helbra 13 Auguſt Einen beklagenswerthen Unfall
erlitt der 12 jährige Rudolf Koch Derſelbe war auf einen Bauzaun ge
klettert und ſprang von da auf die daneben angehäuften Hauſpähne
Hierbei drang ihm ein ſtarker Spahn ſo tief in den Unterleib daß er
W verletzt und ſeine Ueberführung in die Klinik zu Halle nöthig

wurde

r Kirchhain 14 Auguſt Doppeltes Unglück Der 78zährige
Rentner Wilhelm Lange erblindete kürzlich anſcheinend infolge einer
ſtarken Erkältung auf beiden Augen Nicht genug dieſes ſchweren Un
glücks ſtürzte der alte Mann auch noch als er ärztlichem Rath zufolge
die Halleſche Klinik aufſuchte beim Verlaſſen des Bahnſteiges über ein
Gepäckſtück und erlitt hierdurch einen Bruch des rechten Handgelenkes
Trotz des doppelten Unglücks iſt der Genannte voll froher Hoffnung da
ihm die Wiedererlangung des Augenlichtes in der Klinik in Ausſicht
geſtellt wurde

Zeitz 14 Auguſt Jm Dienſte getödtet Der geprüfte Lo
komotivheizer Zimmermann von Weißenfels wurde heute früh von einem
ſchnellen Tode ereilt Auf dem hieſigen Bahnhof gerieth er zwiſchen die
Puffer der Lokomotive und eines Wagens ſo daß er erdrückt wurde

Iokales
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Halle 15 Auguſt
Perſonalnachrichten Herr Oberbürgermeiſter Staude hat eine

dreiwöchige Erholungsreiſe nach Tyrol angetreten Der Präſident der
Königlichen Eiſenbahndirektion hierſelbſt Herr Seydel hat heute einen
mehrwöchigen Urlaub angetreten

Ernennung Der bisherige Regierungsſekretär Pohlmann iſt
zum Steuerſekretär bei der Einkommenſteuer Veranlagungskommiſſion des
Stadtkreiſes Halle a S vom 1 Auguſt d Js ab ernannt worden

Provinzial Abgabe Der Beitrag der Stadt Halle zu den
Provinziallaſten für 1893/94 iſt definitiv auf 92 368 11 Mk feſtgeſetzt
worden Auf Grund des vorläufigen Vertheilungsplanes ſind 92774 21 Mk
erhoben worden ſo daß der Stadt 406 10 Mk als zu viel erhobener
Betrag gutgeſchrieben wurde Ungünſtiger ſtellt ſich das Verhältniß für das
Jahr 1804/95 Für daſſelbe iſt der Beitrag endgiltig auf 139858 24 Mk
feſtgeſetzt während auf Grund des vorläufigen Vertheilungsplanes nur
136 824 92 Mk erhoben ſind ſo daß 3033 32 Mk nachzuzahlen bleiben

Salzgewinnung Jm Bezirk des hieſigen Oberbergamts waren
im zweiten Kalendervierteljahre 1898 7 Steinſalzwerke 6 Kaliſalzwerke
und 6 Speiſeſalzwerke im Betriebe mit einer mittleren Belegſchaft von
680 bezw 3802 und 661 Mann Neu gefördert wurden 66892 t
Steinſalz 224820 t Kaliſalz 15737 t Speiſeſalz 2122 t Vieh und
Gewerbeſalz Der Abſatz einſchl Deputate betrug 51412 t Steinſalz
86803 t Kaliſalz 23347 t Speiſeſalz 2063 t Vieh und Gewerbeſalz

Kohlenbergbau Im Bezirke des hieſigen Königl Qberbergamtswar im zweiten Kalendervierteljahre 1898 ein Steintoßlendergwer mit

einer mittleren Belegſchaft von 42 Mann im Betriebe Die neue För
derung betrug 2093 Tonnen Braunkohlenbergwerke waren im gleichen
Zeitraum 270 mit einer mittleren Belegſchaft von 27861 Mann im Be
triebe Die neue Förderung betrug 1035398 Tonnen der Werth der
verkauften Kohlen ſtellte ſich auf 9065515 Mk der durchſchnittliche Ver
kaufspreis für 1 Tonne auf 2,24 Mk

Verkehrsnachrichten Die Theilnehmer an der Stadtfernſprech
Einrichtung in Egeln welche am 10 d dem Betriebe übergeben wurde
ſind zum Verkehr zugelaſſen mit Ammendorf Radewell Artern Bitterfeld
Cönnern a Delitzſch Eilenburg Eisleben ita a Hettſtedt
Landsberg Bez Halle Merſeburg Nauendorf Saalkreis Naumburg a
Oberröblingen a Querfurt Sangerhauſen Schkeuditz Torgau Trotha
Cröllwitz Weißenfels Wittenberg Bezirk Halle Zeitz und Zörbig Die
Gebühr für das gewöhnliche 3 Minuten Geſpräch zwiſchen Egeln und
Connern Eisleben Hettſtedt Nauendorf Saalkr beträgt 25 Pfg im
übrigen Verkehr 1 Mk Die Stadtfernſprecheinrichtung in Weida iſt
in Betrieb genommen

Hühnerjagd Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg hat beſchloſſen
die Jagd auf Rebhühner und Wachteln für den rechtselbiſchen Theil
des Regierungsbezirks Merſeburg ausnahmsweiſe bereits vom 22 Auguſt
an zu geſtatten

Ansſchußz der dentſchen Turnerſchaft nimmt wie nun
mehr öffentlich bekannt wird zu den ſogenannten Nationalfeſtſpielen
die im Jahre 1900 zum erſten male auf dem Niederwalde ſtattfinden
ſollen eine entſchieden ablehnende Stellung ein Dem nächſten deutſchen
Turntage in e 7 ohne den einzelnen Vereinen und Turnern die
Theilnahme an jenem Feſte zu verbieten die Ablehnung einer offiziellen
Theilnahme empfohlen werden Direktor MaulKarlsruhe Ehrenvorſitzender
der deutſchen Turnerſchaft wird ſ Z die Begründung der Ablehnung
übernehmen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Jn den Monaten April Mai
und Juni 1898 betrugen die Einnahmen 109786,36 Mk gegen
97 445 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres Davon kommen
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NKr 190 Oienska g
4998,70 Mk auf den Perſonenverkehr und 59309,43 Mk auf den
Güterverkehr die übrigen 7478,28 Mk ſtammen aus anderen Quellen

Bergmannstroſt Der Vorſtand der IV Sektion der KnappſtsBerufsgenoſſenſchaft plant wie wir dem Verwaltungsberichte t
r entnehmen eine Erweiterung des Krankenhauſes Bergmannstroſt

in welchem zur Zeit 202 Krankenbetten zur Verfügung ſtehen durch eine
Verlängerung des Süd ſügels wodurch für weitere 100 Betten Raum geſchaffen

wird Die nach dem Voranſchlage durch die Vergrößerung der Anſtalt
auf 250 Betten erwachſenden Koſten belaufen ſich auf ca 260000 Mk
Das Bett würde alſo auf 2600 Mk zu ſtehen kommen während ſich die
entſprechenden Koſten bei der erſten Einrichtung auf ca 6500 Mk be
iefen Man nimmt an daß durch dieſe Vergrößerung das Bedürfniß
auf e Jahre hinaus gedeckt wird

Bekränzung der Kriegergräber Die hieſigen Krieger und
Militärvereine ſchmückten geſtern Vormittag in der üblichen feierlichen
Weiſe die Gräber der deutſchen und franzöſiſchen Soldaten welche 187071
im Kampfe für ihr Vaterland hier den Heldentod erlitten und nun auf
dem Nordfriedhofe friedlich neben einander beerdigt liegen Das gemein
ſame Denkmal war mit Blumengewinden geſchmückt auf jede Grabſtelle
wurden Kränze niedergelegt welche in dieſem Jahre beſonders ſchön und
reichlicher als ſonſt mit prächtigen Blumen beſetzt ſind Nach gemein
ſamen Choralgeſange hielt der Garniſonprediger Herr Archidiakonus
Pfanne an den Gräbern eine zu Herzen gehende Predigt in welcher
dar Herr Geiſtliche auch des verſtorbenen Altreichskanzlers Fürſten Bis
rrarck gedachte Mit Choralgeſang ſchloß die würdige Feier

Viehſeuchen Beiträge Zur Erſtattung der von der Provinzial
r zu Merſeburg vorſchußweiſe gezahlten und noch zu zahlenden

äntſchädigungen für die im Kalenderjahre 1897 auf polizeiliche Anord
nung wegen Rotzes oder Lungenſeuche getödteten Thiere ſind im laufenden
Jahre a von den Beſitzern von Pferden Eſeln Mauleſeln und Maul
thieren rund 5700 Mk von den Rindviehbeſitzern rund 101900 Mk
aufzubringen Demzufolge iſt der Beitrag für jedes Pferd c auf drei
Pfennige für jede Rindvieh Einheit abgeſehen von den beſchloſſenen
Befreiungen Ermäßigungen und Erhöhungen welche den betheiligten
Kreiſen bei der Beitrags Ausſchreibung mitgetheilt werden ebenfalls
auf drei Pfennige feſtgeſetztMilitäriſches Unſere Sechsunddreißiger rücken nächſten Mittwoch

zu den Herbſtübungen ab Das Regiment wird zunächſt mittelſt Sonder
zügen nach dem großen Militärübungsplatze bei Loburg befördert Die
Sonderzüge geben bereits Morgens um 3 Uhr von Halle ab Geſtern
leiſteten die Volksſchullehrer welche gegenwärtig hier zur Ableiſtung ihrer
Militärdienſtpflicht zuſammengezogen ſind nach vorausgegangenem Gottes
dienſte in der Marktkirche den Fahneneid

Der Maſchinentechniſche Verein unternahm geſtern einen Ausflug

nach den Ernſt Schächten in Helbra bei Eisleben Die oberirdiſchen
Maſchinen wurden dem Verein in libenswürdiger Weiſe von Herrn
Maſchinenmeiſter Knauth gezeigt und auf s Deutlichſte erklärt Die
Führung nach den unterirdiſchen Waſſerhaltungsmaſchinen übernahm Herr
Steiger Ritter welcher die Konſtruktion derſelben vollſtändig klar legte
Letztere Maſchinen befinden ſich 380 Meter unter dem Erdboden und
gelangten die Theilnehmer mit einem Fahrſtuhle nach dieſem Maſchinen
raume Um einen Begriff von der Größe dieſer Anlage zu geben
ſei noch bemerkt daß die oberirdiſche Balanciermaſchine 1600 Pferde leiſtet
und daß die ganze Anlage 50 Dampfteſſel beſitzt Nachdem ſich ſpäter
der Verein noch die Zerſtörungen und Erdſenkungen in Eisleben angeſehen
hatte vereinigte man ſich im Hotel zum goldenen Schiff woſelbſt man
bis Abends 8 Uhr in fideler Stimmung zuſammenblieb

Fabrikfeſt Am Sonnabend fand das von der Firma Schmidt
u Spiegel Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen ihren Beamten und
Arbeitern aus Anlaß der Herſtellung und Verſendung der dreitauſendſten
Düngerſtreu Maſchine gegebene Feſt im feſtlich geſchmückten Saale des
Goldenen Hirſch ſtatt Beim Beginn der Feſttafel wurden die Er

ſchienenen vom Jnhaber der Firma Herrn Spiegel mit einer zu Herzen
gehenden Anſprache begrüßt in der auf die Bedeutung des Feſtes und
auf das gemeinſame treue Zuſammenhalten in der Arbeit als die Haupt
ſache in der jetzigen Zeit hingewieſen wurde Jm weiteren Verlauf der
Tafel erläuterte dann der älteſte Jngenieur der Firma in längerer Rede die
ſtufenweiſe Entwickelung des Baues der Düngerſtreu Maſchinen ſeitens der
Firma und ſchloß dem Chef für das Feſt dankend mit den beſten
Wünſchen für das fernere Blühen und Gedeihen der Fabrik Der Werk
meiſter gab im Namen der Arbeiterſchaft das Gelöbniß des jerneren treuenZuſammenhaltens ab Während der Tafel liefen außer ſonſhgen brieflichen

Glückwünſchen zahlreiche Telegramme auch aus dem Auslande ein ein
Zeugniß des guten Anſehens in dem die Firma bei ihren Freunden ſteht
Nach der Tafel wurden lebende Bilder und auch ein Theaterſtück auf
geführt Hierauf folgte ein Ball Das Feſt legte Zeugniß von dem
guten Einvernehmen ab welches zwiſchen dem Arbeitgeber und ſeinen An
geſtellten ſowie Arbeitern beſteht

Medaille Die Herren Weißer und Hammer von hier fuhren
e auf dem einſitzigen Niederrad 140 km in 6 Stunden für welche
eiſtung ſie die ſilberne Gaumedailke erhaltenm ine 6 Stunden Preisfahrt veranſtaltet am Sonntag den

28 Auguſt der Bezirk Halle des Deutſchen Radfahrerbundes unter Con
trolle auf der Strecke Halle Bitterfeld Wittenberg und zurück Die Fahrer
verſammeln ſich um 5 Uhr früh im Reſtaurant der Aktienbrauerei am
Roßplatz wo ſich der Start ſowohl wie das Ziel befindet Bundes
mitglieder des Bezirks Halle welche an der Fahrt theilzunehmen beabſichtigen
haben ſich bis ſpäteſtens Donnerstag den 25 Auguſt unter Angabe ihres
Alters ſchriftlich bei dem Bezirksfahrwart Herrn Weiſer Forſterſtraße 47
zu melden

Aus hieſigen Radfahr Vereinen haben die Herren Bezirks
fahrwahrwart Weißer H Schade und F W Schade Giebichenſtein
vom Halle ſchen Tourenklub Weiße und Renner vom Tourenklub

Wanderer und Becker von der Halle ſchen Radfahrer Geſellſchaft die aus
Anlaß des 15 deutſchen Radfahrer Bundestages in Dortmund vom feſt
gebenden Verein Vehmlinde zu Dortmund ausgeſchriebene Preis Radtour
nach Dortmund unternommen Dieſelben haben die Strecke trotz Gegen
windes und bergigen Terrains unter der Pflichtzeit zurückgelegt wodurch
die Herren Anrecht auf die vom Bundestage ausgeſetzten ſilberne Dauer
fahrtsmedaillen erhalten haben Ferner iſt jedem Vereine der am Korſo
theilnahm eine werthvolle Bannerſchleife verliehen worden

Radwettfahren Auf der Simon ſchen Rennbahn fand geſtern
Nachmittag unter recht lebhafter Betheiligung ein großes Radwettfahren
ſtatt welches auch wieder zahlreiche Zuſchauer angelockt hatte Die
einzelnen Rennen geſtalteten ſich wirklich intereſſant ſie nahmen
folgenden Verlauf J Erſtfahren 2100 m 6 Runden 3 Ehrenpreiſe
Reuß Weißeufels in 3 Min 92 Sek Loren z Raßnitz Moritz
Halle 3 II Hauptfahren 4200 m 12 Runden 4 Ehrenpreiſe
H Taatz Halle 1 in 10 Min 388 Sek Moritz Halle Franke
Ammendorf Mietze Halle 4 III Seniorfahren 1050 m 3 Runden
4 Ehrenpreiſe Bohne Halle 1 in 2 Min 41 Sek Steyer Halle
König Halle Schüler Halle 4 IV 10 Kilometerfahren 10500 m
30 Runden 4 Ehrenpreiſe Reuß Weißenfels 1 in 35 Min Lorenz

Raßnitz H Taatz Halle 3 V Troſtfahren 1400 m 4 Kunden
3 Chrenpreiſe Schade Giebichenſtein Fuß Halle Engelbert
Halle 3 VI Juniorfahren Baumberg Peters Haſe 3
Ein Unfall beim Hauptfahren hatte glücklicherweiſe für die betheiligten
Fahrer keine ernſteren Folgen

Unfälle Am Sonnabend feierten die Arbeiter der hieſigen Central
werkſtätte ihr Sommervergnügen Dabei kam der Arbeiter Auguſt Franz
ſo unglücklich zu Falle daß er den linken Unterarm am Handgelenke
brach Der Verletzte wurde von Kollegen in das Diakoniſſenhaus ge
bracht wo ihm ein Verband angelegt wurde Der 18 jährige Arbeiter
Otto Müller aus Nietleben weicher beim Bau der Gimritzer Gutsbrücke
beſchäftigt war quetſchte ſich vor einiger Zeit beim Ausſtürzen eines
Wagens die Bruſt Die Verletzung verſchlimmerte ſich trotz ärztlicher Be
handlung derart daß M am Sonnabend in das Digakoniſſenhaus ge
bracht werden mußte Jn voriger Woche verbrannte ſich der 20 jährige
Kernmacher Wilhelm Jötter mit flüſſigem Eiſen beide Füße Da ſich
der Zuſtand der verbrannten Glieder immer mehr verſchlimmerte mußte J
in das Diakoniſſenhaus gebracht werden Der Verunglückte iſt um ſo
mehr zu bedauern als er erſt vor kurzer Zeit aus dem Krankenhauſe
entlaſſen war

Jm Dienſte verunglückt Geſtern Nachmittag gegen e 4 Uhr
wurde auf dem hieſigen Güterbahnhofebem Rangierarbeiter Otto Kellner
von hier bei der Weiche Nr 246 der rechte Fuß überfahren Wie ſich
der Unglücksfall ereignet reſp wodurch er herbeigeführt wurde hat ſich bis
jeht noch nicht feſtſtellen laſſen Der Verletzte wurde ſofort nach der Kgl

Klinik tlſch abgeſprungen Die Arbeiterin Ottenklinger aus
Möderau ſprang am Sonnabend während der Fahrt von einem Motor
wagen der elektriſchen Stadtbahn in verkehrter Richtung ab ſie kam dabei

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis
Falle und erlitt am Hinterkopf eine ſo erhebliche Quetſchwunde daß

e nach der Klinik geſchafft und dort verbunden werden mußte
Selbſtmordverſuch Der Schießbudenbeſitzer Friedrich B ver

ſuchte ſich W Abend gegen 9 Uhr mit Carbolſäure zu vergiften
Motive unbekannt Er wurde erheblich verletzt nach der K nigl Klinik
geſchaw Dulammenſtof Am Sonnabend Abend gegen 11 Uhr fuhr auf

der Merſeburgerſtraße der Motorwagen Nr 44 der elektriſchen Stadtbahn
einen vorherfahrenden Eiswagen der Brauerei von Hädecke Co in
Döllnitz welcher nicht genügend ausgewichen war ſo ſcharf an daß der
Eiswagen heftig bei Seite geſchleudert der Vorderperron des Motorwagens
aber total zertrümmert wurde Die Stadtdahn erlitt hierdurch eine Be
triebsſtörung von ca 15 Minuten

Sturz aus einem Fenſter In einem Grundſtück an der Uni
verſität ſtürzte am Sonnabend gegen Uhr der Sohn des Malers
Juſt aus einem Fenſter des zweiten Stockwerkes auf den Hof Durch
einen eigenthümlichen Zufall wurde zwar noch ein zweites Kind in Mit
leidenſchaft gezogen der Sturz in ſeinen Folgen dadurch aber weſentlich
gemildert Der Knabe fiel nämlich der auf dem Hofe ſpielenden Tochter
des Arbeiters Albert Schondorf auf den Kopf Beide Kinder klagen
über Schmerzen indeſſen ſcheinen ſie zum Glück bedenkliche Verletzungen
nicht erlitten zu haben

Rohheit Von drei gewaltthätigen Burſchen wurde in der Nachtzum Sonntag der Reſtaurateur Karl e von hier in der ehe zu
Giebichenſtein ohne jedwede Urſache vom Fahrrade heruntergeriſſen Die
rohen Burſchen entriſſen dem Radler die Laterne und bedrohien denſelben
auch noch mit Schlägen ſofern er nicht ruhig ſei der wohl ſchweigen
mußte folgte den Kerlen in einiger Entfernung und es gelang ihm in
der Hoheſtraße die Namen der Thäter durch einen Polizeibeamten feſt
ſtellen zu laſſen

Von der Strafße Geſtern Vormittag 9 Uhr der Arbeiter
Karl Keller aus Trotha mit einem Hundewagen die Geiſtſtraße entlang
Vor dem Grundſtück Nr 58 wurde derſelbe plötzlich von Krämpfen be
fallen Nachdem er ſich erholt hatte ſetzte er ſeinen Weg ruhig weiter
fort Dieſer Vorfall verurſachte einen größeren Menſchenauflauf

Sterbefälle Es ſtarben in vergangener Woche in Halle an
Lungenentzündung 4 Brechdurchfall 14 allgemeine Schwäche 2 Darm
katarrh 7 Lungenlähmung 2 Erweiterungsheerden im Gehirn 1 Elephantiaſis
Hephritis Marasmus 1 erſchwerte Zahnung 1 Krämpfen 2 Scharlach
und Diphtheritis 2 Durchfall 1 Bauchfellentzündung 1 Diphtherie 2
Diphtherie und Lungenentzündung 1 Miliartuberkuloſe 1 Herzſchwäche 2
Lungenſchwulſt 1 Herzſchlag 1 Magen Darmkatarrh 2 Soor 1 Scharlach 1
Gehirngeſchwulſt 1 Keuchhuſten und Krämpfe 1 Atrophie 2 Bronchitis 1
Embolie 1 Darmkrebs 1 Gehirnabſceß 1 Schädelhruch 1 Entkräftung 1
Gehirnentzündung 1 Altersſchwäche Blaſenentzündung 1 zuſammen 862
Darunter 10 Ortsfremde

Aus dem Feſerkreiſe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten üder
Himmet die Nedaktton dem Publikum gegenüber keine Ber

antwortung
Herbſtmarkt Angelegenheit

Wie bekannt gemacht worden iſt muß wegen Verkleinerung des Roß
platzes eine Beſchränkung der Marktſtände ſtattfinden und ſollen deshalb
die Schankzelte in Wegfall kommen Jch möchte nun die Aufmerkſamkeit
auf eine weitere mögliche Beſchränkung hinlenken welche ſehr angebracht
wäre Es ſind das die übermäßigen Verkaufsſtände hauptſächlich der
d mit Zuckerwaaren es kommt vor daß von einer Familie 2 oder
3 Buden aufgeſtellt werden da löſen Mutter Tochter und andere Ver
wandte für den Markt Gewerbeſcheine und Viele verkaufen dort Zucker
waaren die ſonſt mit anderen Waaren handeln und ſo kommt eine zu
große Budenzahl heran Ferner ſind noch die Händler mit den ſogenannten
ſchönen Honigkuchen 6 Stück für 10 Pfg da wo bei der Kiſte womöglich
noch ein paar Kinder mit ausrufen die von dem Stande aus den Leuten
nachlaufen und ihnen zudringlich den Kuchen gleich in die Taſche ſtecken
Dieſe Händler bezahlen faſt kein Standgeld ſie beſtreichen aber den ganzen
Markt Wenn dieſe Waare dem berühmten Halliſchen Honigkuchen auch
keine Ehre machen kann ſo findet dieſelbe doch Käufer Unter ſolchen
Umſtänden iſt es auch kein Wunder wenn die hieſigen Honigkuchenbäcker
und Zuckerwaarenfabrikanten nicht mehr ſelbſt vorgehen ſondern ihre Buden
womöglich auch die Firma vermiethen Ebenſo wird es wohl auch in
anderen Branchen ausſehen und wenn auch Mißſtände ſich nicht immer
umgehen laſſen ſo ſollte doch verſucht werden den übergroßen Andrang
dadurch abzuſchwächen daß eine Familie nur einen Stand erhält
Hoffentlich wird bald für eine beſſere Entwäſſerung des Platzes geſorgt
durch ordentliches Pflaſter damit auch bei Regenwetter Käufer und Ver
käufer ihre Rechnung finden

Ein Halleſcher Bürger

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 15 Auguſt Meldung des B Die Berliner Mord

chronik iſt durch eine entſetzliche That bereichert worden Die unverehelichte

am 11 Mai 1818 in Biſchofswerder geborene Amalie Weinkauf alſo
eine 80jährige wurde im Hauſe Koppenſtraße 74 von dem 46 Jahre
alten Tiſchler Franz Golſcher ermordet mit dem ſie vor 20 Jahren ein
Liebesverhältniß begonnen hatte und mit welchem ſie ſeit dieſer Zeit zu
ſammen wohnte

Warmbrunn 15 Auguſt Telegr des L Das große
neuerbaute Touriſtenhotel Thomas in Bad Flinsberg iſt geſtern Nacht
vollſtändig niedergebrannt Die Gäſte wurden unbekleidet nur mit
Mühe gerettet

Arad 15 Auguſt Hirſch s Bur Bei der Ceremonie der Kreuz
Aufſetzung auf den neuerbauten Kirchthurm in Maroſilje ſtürzte
geſtern der Thurm ein Eine große Anzahl der um die Kirche ver
ſammelten Perſonen wurde unter den Trümmern begraben Bisher ſind
3 Todte 6 Schwer und mehrere Leichtverletzte aus den Trümmern hervor
gezogen worden

Lemberg 15 Auguſt Telegr des Kl Nach Meldungen
polniſcher Blätter verbot die preußiſche Regierung polniſchen Schau
ſpielern aus Warſchau das Auftreten in der Provinz Poſen

Brüſſel 15 Auguſt Telegr des Kl Bei der vorgeſtrigen
Grubenkataſtrophe in Mariemont ſind 14 Bergarbeiter verunglückt
Ein neunzehnjähriger Arbeiter wurde todt heraufbefördert ein anderer iſt
ſeinen Wunden erlegen Die übrigen 12 Bergleute befinden ſich im
Hoſpital Vergl Kl Chron Red

Rom 15 Auguſt Hirſch s Bur Der Papſt las geſtern in der
päpſtlichen Hauskapelle in Gegenwart des geſammten Hofſtaates die Meſſe

und hielt ſodann den üblichen Empfang ab Den Nachmittag verbrachte
der Papſt bei vollkommenem Wohlbefinden Die Nachrichten über das
Befinden des Papſtes widerſprechen ſich vollſtändig Vergl Deutſches
Reich Red

Paris 15 Auguſt Telegr d B Der Sonnabend Abend
11 Uhr 15 Min von Paris abgelaſſene Zug entgleiſte bei Beuvillers
DOepartement Calvados Sieben Perſonen ſind todt 41 verwundet
Die Urſache des Unglücks iſt noch nicht feſtgeſtellt worden Die Waggous
ſind mit äußerſter Heftigkeit einer über den andern geſtürzt Man be
fürchtet daß noch drei Frauen ihren Verletzungen erliegen werden Alle
Verletzten außer zweien ſind Pariſer ebenſo diejenigen drei von den
Todten deren Perſönlichkeiten bis jetzt feſtgeſtellt werden konnte

Madrid 15 Auguſt Hirſch s Bur Die Publicirung des amt
lichen Wortlautes des Friedensprotokolls iſt nunmehr erfolgt Da
die ſpaniſche Sonveränität bezüglich der Philippinen durch daſſelbe ange

griffen erſcheint iſt ſein allgemeiner Eindruck ein ungünſtiger Man
will lieber den völligen Verluſt der Philippinen als eine amerikaniſche
Kontrolle Ferner vermißt man eine Feſtſetzung von Maßregeln für den
Fall daß die Aufſtändiſchen das Protokoll nicht anerkennen

Madrid 15 Auguſt Telegr des B Das republikaniſche
Madrider Blatt Pais veröffentlicht ſchwarz eingerahmt den Tert
des Friedensprotokolls und lag Spanien ſei hiermit zu einer Macht

16 Auguſt Seite 2dritten Ranges herabgeſunken Der Jmparcial ſchreibt Spanien ſei von
einem Gefühl bitterer Traurigkeit ergriffen Der Liberal erwartet nichts
Gutes von den Verhandlungen betreffend die Philippinen der miniſterielle

Globo meint mit dieſem Frieden beginne das erſte Kapitel einer neuen
Geſchichte Europas Der konſervative Tiempo endlich giebt der Be
friedigung über die Beendigung des Krieges Ausdruck

Konſtantinopel 15 Auguſt Hirſch s Bur Das ruſſiſch
Kaiſerpaar begiebt ſich Ende des Monats nachdem es in Moskau
der Einweihung des Denkmals Alexanders II beigewohnt hat nach Livadia
wo die Niederkunft der Zarin abgewartet werden ſoll Eine außer
ordentliche Geſandtſchaft unter Führung Schakir Paſchas wird namens
des Sultans das Kaiſerpaar in Livadia begrüßen

en
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle S
Aufgeboten

12 Auguſt Der Fleiſcher Emil Landgraf und Marie Alberſtedt Trödel 19
und Gutenberg Der Handelsmann Reinhold Saame und Anna Eckardt
dal n e g fmann Paul H t d Eu Wawriez

Auguſt Der Kaufmann Paul Harmening un enieMarienſtraße 4 und Sophienſtraße 21 b 2
Eheſchließzungen

18 Auguſt Der Maler Joh Seevers und Anna Ehrlich Wucherer
ſtraße 18 und Giebichenſtein Der Handarbeiter Richard Bandelmann und
Martha Fengler Thorſtraße 22 und Saalberg 2 Der Fabrikbeſitzer
Richard Kathe und Eliſabeth Klinkhardt Halberſtädterſtraße 7 und Neue
Promenade 9 Der Krankenwärter Otto Schmidt und Toni Reinhardt
Nietleben und Unterberg 7 Der Schloſſer Wilhelm König und Minnglade und Gr Steinſtraße 42 Der Schmied Paul

erbaczowsky und Bertha Höbbel Kuttelhof 1 und Wolfſtraße 24 Der
aler Adolf Voigt und Margarethe n Hirtenſtraße 8 und Thor

ſtraße 23 Der Fleiſcher Wilhelm Rietſch und Anna Banlain Leippiger
ſtraße 77 Der Gelbgießer Franz Herrmann und Emma Exner
ſtraße 52 und Blumenſtraße 3

Geboren o13 Auguſt Dem Brauer Ernſt Friedel ein S Günther Otto Ernſt
Ludwigſtraße 46 Dem Poſtſchaffner Theodor Dietze ein S Wilhelm
Theodor Reinhold Erwin Weidenplan 2 Dem geprüften Lokomotivheizer
Karl König ein S Adolf Karl Schillerſtraße 12 Dem BHrauer Heinrich
Langlotz eine T Frieda Luiſe Emmy Streiberſtraße 4 Dem Hand
arbeiter Joſeph Mroczek eine T Eliſabeth Roſalie Gommergaſſe 12 Dem
Dachdecker Max Schmidt eine T Friederike Klara Martha Schülershof 10

Dem Modelltiſchler Theodor Knöchel ein S Hermann Theodor S
Pfännerhöhe 28 Dem Schmied Franz Kempiak eine T Anna Jda na
Merſeburgerſtraße 21 Dem Schmied Reinhold Braun eine T Emilie
Luiſe Thorſtraße 30 Dem Tiſchler Guſtav Franke eine T Elſa Auguſte
Geiſtſtraße 24 Dem Schriftſetzer Karl Beierling ein S Friedrich Karl
Mühlgaſſe 8 Dem Schloſſer Julius Pfeiffer eine T Anna Martha
Merſeburgerſtraße 99

Geſtorben
13 Auguſt Des Schloſſer Max Puhlmann S Felix 4 M Magde

burgerſtraße 3 Des Arbeiter Friedrich Knote Ehefrau Wilhelmine geb
Barth 72 J Klinik Des Bahnardeiter Ernſt Schneidewind T Lina J
St EliſabethKrankenhaus

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 38 bis 9 Auguſt

Aufgeboten
Der Kaufmann H F P Heinrich und A P Büchner Leipzig Lindenan

und Halle a/S
Geboren

Dem Maſchinenbauer F A E H Wenzel ein S Albert ErnſtgZerdert Wittekindſtraße 29 Dem Jleiſchermeiſter E O Zwarg ein
Paul Eduard Triftſtraße 6 Dem Dachdecker J Scheike eine T Martha

Fährſtraße 11 Dem Kaufmann E M Oppermann ein S nKeilſtraße 3 Dem Bahnarbeiter F J E Conrad ein S Bernhard
Hoheſtraße 6 Dem Schuhmacher L Haubert ein S Kurt Waither Reil
ſtraße 107 Dem Zimmermann A C Perl ein S Karl Otto Triftſtraße 38

Dem Handarbeiter C F Brockhaus ein S Karl Friedrich Schleifweg 9
Dem Fleiſchermeiſter O Göltzner ein S Anton Richard Friedrich Hohe

ſtraße 9 Dem Maurer F Bierbaß eine T Emilie Anna S melzer
ſtraße I Dem Fabrikſchmied F A Stötzner eine T Frieda Eüſabeth
Auguſtſtraße 54 Dem Brauer P R Noack ein S Richard Rudolf Burg
ſtraße 9 Dem Handarbeiter W F Leonhardt eine Eichendorffſtraße 12

Dem Fuhrwerksbeſitzer F G Richter ein S Wilhelm F iedrich Ziethenre Dem Maurer F A Boskugel ein S Ernſt Gr Brunnen
raße 56

Geſtorben
Des Bahnarbeiter C E F Fiſchmann T Johanna Helene Hertha 2

Hoheſtraße 18 Des Fabrikarbeiter C A O Schunke T Gertrud Char
lotte 8 M Burgſtraße 20 Des Privatpoſtboten B E H Pohl T
Elſe Auguſte Marie 1 Gr Brunnenſtraße 32 Des Geſchirrführer
F W Freitag S Paul Otto 1 Adolfſtraße 6 Des Maurer W F
Altner T Marie Helene 23 T Auguſtſtraße 10 Des Maurer F G
Beyer S Arno Willy 2 M Seypdlitzſtraße 1 Des Handarbeiter C S
R Seidenſticker T Anna Martha 17 Advokatenſtraße 4 Des Hand
arbeiter W F Leonhardt T 2 Auguſtſtraße 10 Des Fabdrikarbeiter
C G H Grunewald S Wilhelm Alfred Albin 2 Auguſtſtraße d0
Des Handarbeiter W L Reyher S Louis Paul 2 J Gr Brunnenſtraße 56

Des Fabrikarbeiter G C Herrmann S Guſtav Karl Otto 25 T Große
Brunnenſtraße 26 Des Maurer W F Klingner T todtgeb Triftz 7 Des Handardeiter F W A Schulze T Gertrud 6 Böck
ſtraße 2

Reisekoffor
mit Leinenbezug und Oelfarben
anſtrich mit Einſatz und gutem

Schloß
Stück 9 10 12 14 16 18 Mk

Holzkoffer
4 5 6 7,50 Mk

Halle a S
Leip gerſtraße 90

n 52

O A Amerikanisches Schwabenpulver
r Veberali kkuſttent

ſesuehe und Angebote jeder Art werden unter
Discretion an die für den speciellen Zweok best geeignete
Zeitung befördert und eimaufende Offertbriefe täglich
dem Auftraggeber mgesandt von der im In und Auslande

seit vielen Jahren bekannten Central Annonoen Expedltton
von G L Daube A Co Vertreten in allen grösseren Städten

in Halle a S Schroedel Simon Martin Sehilling gr VUlrich
strasse 50 Buoh und Kunsthandlung

Waſſerſtände Am 14 Auguſt Weißenfels Oberp 2,40
15 Auguſt Halle unterhalb 1,60 Trotha 1,74 14 Auguſt
Bernburg 1,16 Calbe Unterpegel 0,54 Oberpegel 52
Dresden 1,70 Magdeburg 1,02

Adreßbuch Hurrau des General Anzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in ünſerer Haupt

Expediti große Ulrichſtr t gang Dachritzſtraße die Adreß
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg und
Buchholz Apolda Augéburg Berlin Bernburg Breslan
Caffel Chemnitz Danzig Darmftadt Dortmund Duisburg
Elberfeld Erfurt Frankfurt a Gera GreifowaldHalle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslantern Köln a Rh
Königsberg Leipzig Mainz Mannheim Meiningen Merſe
burg Nordhauſen Nürnberg Offenbach Poſen Remſcheid Schwerin Stuttgart Beim Weißenfels Wburg Wiesbaden Zwickau Provinz Sachſen Guige dert
und Städte Adreßbuch
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Seite 4 Dienstag

für
wert von heute an zu 70 Pfg pro Stück

F A Richuter
Preufiſche Reunten Herſichernngs Anſtalt

Gegründet 1838 u Berlin Fermögen
Beſondere Staatsaufſicht 105 Millionen Mark

Verſicherungen mit Gewinnantheil von ſofort beginnenden oder aufgeſchobenen
Renten mit gleichbleibenden oder ſteigenden Beträgen zur Erhöhung des Ein
kommens und Altersverſorgung Ansſteuerverſicherung Geſchäftspläne
und Auskunft bei Leo Kreitling in Halle Gr Steinſtr 75 Theodor Poppe
in Artern Hermann Jehmiedt in Bitterfeld Hermann Börner in Cölkeda
Friedrich Hilgenfeldt Buchhändler in Cönnern Starckloff K Rathmannin Delitzſch Carl Krause Apotheker in Eckartsberga Gustav Petrold in
Eilenburg Torgauerſtr 27 Gustav P nhasen Stadtrath a D in Eisleben Carl Riede Ob Telegr Aſſiſt a D in Herzberg Elſter Otto Spiegler
in Hettſtedt H Lucas Rentner in Bad Köſen Salinenſtr 19 Julius Meissner
in Leipzig Friedrich Liſtſtr II Heinrich Hofmann Lehrer in Lettewitz b Wettin

August Sensenhauser in Lützen Hermann Pfautsch in Merſeburg v
Lichtenberg Apotheker in Mühlberg Elbe A Vogel in Naumbur SCarl Brechtel in Querfurt C G Schander in Sangerhauſen Kvüffeſe 31

Emil Thinius in Torgau R Geleitsmann Lehrer in Weißenfels grüne Gaſſe 2
A Gerlaeh in M H T Dittenberg G C Rothe K Sohn Zeitz

Nur die Narke Pſeitring

gibt Gewähr für die Aechtheit des

LanolimwTojlette Cream Ianolin

Man verlange nur

Pfeilring Lanolin Cream
und weise Machahmungen zurück

v

Karl Kochs

er ee d

Pfeilring

seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sucht Kalkpbosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 80
und 60 Pf erbältlich in
K Koch s Nährzwiebackfabrik
Haite a u in allen besseren
Colonialwaaren und Drogquen

hanälungen

Das verlorene Paradies iſt für den
Menſchen die verlorene Geſundheit Wer ſich
all des Schönen was die Welt an Natur
und Kunſt bietet freuen will braucht ein
fröhliches Gemüth eine heitere nicht von der
Laſt des kranken Körpers niedergedrückte Seele

Der Menſchheit öffnet ſich das verlorene Pa
radies erſt wieder wenn ſie anfängt ſich
vernunftgemäß und rationell zu ernähren wenn
ſie den Hafer wieder zu ſeinem Recht kommen
läßt und den Säugling mit Knorr s Hafer
mehl das heranwachſende Geſchlecht aber mit

d
W

W

V

einſiarten
90 uer Hlüfiſörper 9jede Art Gasglü c w
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in geschmaokv

Buchdruckerei W Kutschbach
Sreraereae l rei n

Grosse Ulrichstrasse Bingang Da

16 Auguſt Nr 190
ollster Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Frist die

er een

Knorr s zahlreichen anderen Haferpräparaten
ernährt

J

d

Wohlschmeckende Butter

Saftige Schweizerkäse

F H KrauSe
arn n 5000Sladplan von alle a

in 5farbiger Ausführung
aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutschhach

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

KHanpt Expedition des r n zetger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße

i W t d J de J

00000000000
O

J

Schleſiſchen Sträußelkuchen
vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſterSahnenbutter angefertigt

ächt Koch ſchen Matzkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

Apfel und Mohnknchen
feinſte Halleſche und Berliner

Napfkuchen
von feinſter Sahnenbutter

Hiscuit Chokolade u
Makronen Zwirback

Allerlei TortenAusſchnitte

Specialität
W Ausstorten W

Sonntags von früh an
G O friſchen Speckkuchen

empfiehltKarl Koch
Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

Schiller Büchse

beste
Conservendüechse

Weit unter Selbſtkoflen

VersicherungsbostandIDUNA uſ18 Millionen Mk
Lebens Pensions und Lelbrenten Verslcherungs Gesellschaft z Hahe a S

Geschäfts betrieb unter Stastsaufsicht ooulante Bedingungen vollste Sicher
heit durch ihr Vermögen von über 34 Mülionen Mk Der Gewinn Debergchnas
fliesst unverkürze den Mitgliedern zu Auskunft ertheilen die in aften
Orten bestellten Vertreter der Sosollsohaft

Von Dienstag den 16 d Mts ab
ſteht ſchon wieder ein friſcher e wepertt

auf Gogenseitigrelt
errichtet 854

e primae belgiſher Spannpferde
leichten und ſchweren Schlages bei be

kannter Reellität zu ſehr ſoliden Preiſen zum Verkauf

rn Meyer SalomonDorotheenstr 7/8
95

enen i Folſo
Stimmungspoll

Alle Feſte des
S

S S ce S W

AnuſtkaliſchSchönen

v Reich Mustriert

e See cdee W beiſyiolloſe Rebchhaltegkeit

i 4 S Wa ewird duentber rltchb

und die DoS nem S eSurtt in heinct n e gen e
d amilie eben r

g7 w8tWw JHermann villger verlao Berltn

ſoll der Reſt des

Berliner
Engros Lagersu Ulrichſtr 18

ausverkauft werden
Das Lager enthält noch

Strümpfe Handſchuhe SchürzenPoſamenten Beſätze ine

Spiten Bänder Wagendecken
t

Für Händler vortheilhaft

Franz Jäger
Leipzigerstr 55

Nähe I ot
empfie

Waffen all Art Munition
Jagdgeräthe etc

Neuanfertigungen u Reparaturen

Grösste Werkstatt Branche amPlatze

anDe
feinere Kuchenwaaren

Triumph Backpulver
unſtreitig

à Packet 10 und 15 Pfg
Vorräthig

sauber u billig

Für

5Trebert s

das denkbar Beſte

J in den meiſten beſſeren Geſchäften

bierdruckappar ate
neue n gebrauchte änderungen

Reparaturen Erſatztheile billigſt
Herm Graeger Nachfg Aug Hoske

Nouehener Beginn des nägſten iermonatlichen

Brauer Akademie gurſes 2 1898

u i d Dr S 5
Kochsechule Hackebornstr 2

Auf vielſeitigen Wunſch beginnt ein 3monatl Kochkurſus d I Abth am

1 September
für den noch einige Anmeld angenommen werden können

Anfang Oktober beginuen 2 neue
Kochkurſe

Mittagstiſch 1 Uhr im Abonnem 80 Pf für Gäſte 90 Pf
Menagen bei vorh Aumeld I Uhr 75 80 Pf

C O Wiese sche Musikschule
Den geehrten Angehörigen der Schüler und Schülerinnen meines verſtorbenen

Vaters zur Nachricht daß ich den Unterricht in ſeinem Sinne weiterführen werde Gefl
Neuanmeldungen erbitte zwiſchen 12 und 2 Uhr

Hedwig Wiese
Schülerin des Königl Conservatoriums zu Leipzig

kann den Hausfrauen beſtens empfohlen werden um
ohne große Koſten ſtets eine vorzügliche Suppe
machen Zu haben in Original Fläſchchen von 35 pt

an bei Julius Hoffmann Colonialwaaren
Breiteſtraße 24

Original Fläſchchen Nr 0 werden zu 25 Nr 1 zu 45 5 und Nr 2 zu 70
mit Maggi nachgefüllt

Zahnärztl Privatelimnilsg
Geiſtſtraße 23

Sprechſtunden von 11 1 Uhc
Plomben 1 Mk künſtliche Zähne 2 MkVom 1 Oktober Sprechſtunden nur Nachmittags 6 Uhr

Kunst Eis e iFreyberg s Rrauerei
Preis im Auguſt p Ctr 1,50 Mk

Erundstucks Aera

Großer Lade mit anſchl Vohnung 3 Speſſer rcpaff f fein Friſeur Blumen oder auch Weiß
wagrengeſch f 750 Mk /10 zu vermiethen

Neubau Friedrichsplatz
Junge Frauen bleiben ewig arme

Teufel ſonſt Buch
Ueber d Ehe w z v Kinderſegen 1 Mk

Wuchererſtraße 65 3 Uhr

arbeit empf billigſt
Marken Sieſta Verlag Dr 88 HamburgO Geiſtſtrake 55 O

Vom Haus und Grundbeſ Verein können preiswerthe Grundſtücke in guten
Lagen koſtenfrei an Selbſtkäufer nachgewieſen werden

in allen Größen2 6Grudeöfen ſowie alle Blech
x

x A Möhbius Ritterſtr 5
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